
Cyber-Kriminalistin 
Cyber-Kriminalist

Qualifizierung



DEINE AUFGABEN

Moderne Informations- und Kommunikationstechnik prägt sämtliche Lebens- und 
Arbeitsbereiche und somit auch den polizeilichen Alltag. Im Bereich Cyber-Kriminalität 
klärst Du Hackerangriffe, Betrugsdelikte im Internet und andere Computerstraftaten 
auf. Du führst Ermittlungen gegen organisierte Kriminelle oder Terroristen durch, 
wertest Informationen aus und analysierst diese. Auch bei Durchsuchungen, dem 
Sicherstellen von Beweisen und forensischen Ermittlungen und Auswertungen digitaler 
Spuren ist Dein know-how gefragt.

DEINE QUALIFIKATION

∙	 Abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom (FH) oder Bachelor) der Informatik 
	 oder ein abgeschlossenes vergleichbares technisches/naturwissenschaftliches 	
	 Hochschulstudium (bspw. Physik, Mathematik) mit IT-bezogener Ausrichtung.

∙	 Deutsche Staatsangehörigkeit i.S. des Art. 116 Grundgesetz (Ausnahmen sind möglich)

∙	 Alter max. 42 Jahre

∙	 Englisch Level B1 gemäß des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens (GER)

∙	 Führerschein Klasse B

Bilde Dich nach Deinem erfolgreichen Hochschulstudium in einer  
2-jährigen Qualifizierungsmaßnahme weiter zur Cyber-Kriminalistin/
zum Cyber-Kriminalisten im gehobenen kriminalpolizeilichen Vollzugsdienst 
des BKA. Du verbindest damit Deine IT-Expertise mit dem Polizeiberuf.



DEIN AUSBILDUNGSVERLAUF
 

Lehrphase I 
u.a. Grundlagen des Verwaltungs- 
handelns, des polizeilichen Handelns, 
Kriminalität und Strafbarkeit,  
Integriertes Einsatztraining und 
Schießen

 
34 Wochen

 
Wiesbaden

Praxisphase I

Begleitende Berufpraxis im BKA 
inkl. Urlaub

19 Wochen Wiesbaden, Berlin 
oder Meckenheim

Lehrphase II 
u.a. Aufgaben und Befugnisse des 
BKA, Phänomen OK und WiKri, 

PMK, Cybercrime, Integriertes 
Einsatztraining und Schießen, 
Sprachausbildung Englisch, 
Urlaub und Abschlussprüfung

 
26 Wochen

 
Wiesbaden

Praxisphase II 
Berufspraktische Phase im BKA 
und Ernennung

 
25 Wochen

 
Wiesbaden, Berlin 
oder Meckenheim



BEZAHLUNG/BESOLDUNG
Während der 2-jährigen Qualifizierungsmaßnahme wirst Du in ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis eingestellt. Die Eingruppierung erfolgt nach E10 TV EntgO 
Bund (Tarifvertrag über die Entgeltordnung des Bundes). Nach Beendigung der 
Qualifizierungsmaßnahme hast Du die Befähigung für die Laufbahn im gehobenen 
kriminalpolizeilichen Vollzugsdienst erworben und wirst verbeamtet. Die Besol-
dung* erfolgt nach der Besoldungsgruppe A 10 BBesO, zzgl. Polizeizulage. Nähere 
Informationen findest Du unter: www.bezuegerechner.bva.bund.de.

„Es gibt mir ein sehr gutes Gefühl, 
Deutschland und die Welt sicherer zu machen.

Beim BKA arbeite ich an herausragenden 
Einsatzlagen oder der Entwicklung zukunfts- 

trächtiger Technologien mit.“
Nadine R., Cyber-Kriminalistin

*sozialabgabenfrei, abzügl. Ausgaben für die private Krankenversicherung



DAS AUSWAHLVERFAHREN

Das Auswahlverfahren unterteilt sich in die folgenden vier Abschnitte: 

1. Psychodiagnostischer Test

∙	 Intelligenztest

∙	 Konzentrationsfähigkeit

∙	 Rechtschreibtest

∙	 IT-Wissenstest

	        Vorbereitung: z. B. Literatur zum Testtraining Polizei

2. Physical Fitness Test (PFT)

Liniensprint, Klimmhang, Bankdrücken, Kasten-Bumerang-Test,  
Fahrradergometer-Stufentest  (siehe Rückseite des Flyers)

	         Vorbereitung: z. B. Videos zur Vorbereitung auf www.youtube.com/BundeskriminalamtBKA, 
		  oder weitere Informationen unter www.bka.de/auswahlverfahren

3. Gruppen- und Einzelgespräch

∙	 Gruppendiskussion

∙	 Kurzreferat

∙	 Einzelinterview

	        Vorbereitung: z. B. aktuelles politisches Tagesgeschehen, Sicherheitsarchitektur Deutschlands 

4. Ärztliche Untersuchung auf Polizeidiensttauglichkeit



Bundeskriminalamt
65173 Wiesbaden
Telefon 	+49 (0)611/55-11101
	 Mo. – Fr. 08:00 – 15:00Uhr
E-Mail 	 bewerbung@bka.bund.de 

Die Einstellungstermine zur Qualifizierungsmaßnahme sind
der 01.04. und der 01.10. eines jeden Jahres. Bewerbungen
werden - auch per E-Mail - ganzjährig angenommen.

Weitere Informationen unter: www.bka.de/cyber
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